
Vortrag
Konstruktives deutsch-französisches Management 
Konzeptionelle Bezugsrahmen und Praxisbeispiele

Deutsch-französische Eigenarten und Unterschiede im Ar-
beitsverhalten, die zu Irritationen und Missverständnissen 
führen können, sind in den letzten Jahrzehnten in der Praxis 
erfahren und in Wissenschaft umfassend untersucht und 
analysiert worden. Jedoch sind Deutsche und Franzosen 
durch ihre Unterschiedlichkeit fähig, sich besonders gut 
zu ergänzen. Durch interkulturelle Austausch-, Lern- und 
Anpassungsprozesse entwickeln sich neue bereichernde 
Arbeitskulturen, die dazu beitragen, erfolgreich zusam-
menzuwirken, wie es der Forschungsstrang des Konstruk-
tiven Interkulturellen  Managements thematisiert. 
Der Vortrag hat zum Ziel diese deutsch-französische Kom-
plementarität im deutsch-französischen Management 
konzeptionell herzuleiten und anhand von Unterneh-
mensfallstudien beim europäischen Fernsehsender ARTE 
und beim deutsch-französischen Hochgeschwindigkeits-
zugbetreiber Alleo zu illustrieren. 
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